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Weil der SV Weetzen bei seinem 4:2-Sieg über die

SpVg Laatzen einen A-Jugendlichen eingesetzt hat,

der vormittags bereits bei den A-Junioren aktiv war,

ist das Spiel mit drei Punkten und 5:0 Toren für die

Laatzener gewertet worden. Ein Jugendlicher darf an

einem Tag keine zwei Spiele spielen.. Und diese

freudige Nachricht wird die SpVg Laatzen gegen den

TSV Goltern beflügelt haben, denn der Gast wurde

heute 3:1 (1:1) besiegt. Das 1:0 (15.) durch Yannik Kahl

egalisierte der Gast in der 45. Minute, nach dem

Seitenwechsel schossen Benjamin Prosenbauer (78.)

und Deniz Kamici (87.) den Außenseiter zum Sieg. Und

das, obwohl Martin Adamczewski Gelb/Rot sah. Der

Sieg der Laatzener ist deshalb verdient, weil sie ihre

Torchancen im Gegensatz zum Gegner genutzt haben.

SpVg Laatzen: Sapmaz, Zwick, Kahl, Grund, Aslan, El-

Arwadi, Barz (55. Prosenbauer), Fischer (78. Kamici),

Knauer (70. Brandes), Noormann, Adamczewski. Mit dem 6:1 (5:0)-Heimsieg über den Tabellenvorletzten SV Velber hat

Spitzenreiter SC Hemmingen-Westerfeld trotz seiner anhaltenden Personalsorgen seine Tabellenführung gefestigt. Beim

Pausenpfiff führte der Gastgeber durch die Tore von Onat Icguel (22. und 32.), Kevin Macke (23.), Mustafa Akcora (325.)

und Jonas Flasbart (37.) bereits 5:0, Maximilian Bösche erhöhte in der 55. Minute auf 6:0, danach traf nur noch der SV

Velber (80.). Dass die Velberaner zuvor einen Strafstoß verschossen haben (76.), hatte keine Auswirkungen. "Die erste

Halbzeit war sehr gut, dann haben wir den Fuß vom Gaspedal genommen", sagte SC-Trainer Semir Zan. Insgesamt sei er

zufrieden.SC Hemmingen-Westerfeld: Kroß, Macke (82. Brogden), Wöller, Kara, Icguel (75. Schäfer), Bösche, Akcora,

Flasbart (75. Wißert), Herzog, Kornagel, StadeEin leistungsgerechtes Unentschieden sahen die Zuschauer heute bei der

Partie zwischen der SV Arnum und dem TV Jahn Leveste. Die Gäste gingen in der 12. Minute in Führung, Jan Hammer

konnte nach Flanke von Danilo Schulze per Kopf in der 38. Minute ausgleichen. In der zweiten Halbzeit erzielte der TV Jahn

Leveste in der 73. Minute die erneute Führung, doch der eingewechselte Björn Graw sorgte in der 85. Minute noch für den

Ausgleich. "Ich bin mit dem Punkt absolut zufrieden. Das war heute ein sehr starker Gegner, die Levester werden noch für

die eine oder andere Überraschung sorgen, da bin ich mir sicher. Ich nehme jedenfalls sehr viele positive Erkenntnisse aus

diesem Spiel mit", sagte SVA-Trainer Tobias Brinkmann nach Spielende. SV Arnum: Engelhard, Buglass, Hammer,

Wlodarski, Sturhan, Schulze, Busch, Pelz, Hieronymus, Hirte (70. Graw), Theilen. Etwas überraschend setzte sich im

Hemminger Lokalderby der SV Eintracht Hiddestorf 2:1 (1:0) gegen den SV Wilkenburg durch. Den Führungstreffer

erzielte bereits nach acht Minuten Zivojin Sejdic per Foulelfmeter, und nach dem 1:1 (58.) durch das Tor von Jannik Höpner

traf Reza Hassanzada zum 2:1 (69.). "Der Sieg der Eintracht ist verdient, wir konnten nicht an die bisherigen Leistungen

anknüpfen", lautet die Bilanz von SVW-Pressesprecher Martin Volkwein. Damit hat die Serie von sechs Spielen ohne

Niederlage für die Wilkenburger ein Ende. "Wir haben allein aufgrund der ersten Halbzeit verdient gewonnen", meint

Eintracht-Trainer Heiko Schöndube. In der zweiten Halbzeit habe der Gegner zwar gedrückt und war optisch überlegen,

"aber unsere Jungs haben sich voll reingehängt und keine Torchancen der Wilkenburger zugelassen."SV Eintracht

Hiddestorf: Partawie, Pahllavani, Jäger, Maass, Sejdic, Zentner, O. Hassanzada (76. Saris), Gabor (90. Fawaz), Ewert,

Özdemir, R. Hassanzada. SV Wilkenburg: De-Figlia, Niemeyer (61. Schievink), Noespor, H. Focke, Janzhoff (86.

Schepaniec), Topalli 61. Sabir), Steinmann, Zierold, Höpner, Meister, Yurtseven. In der Staffel 1 holte sich der FC Rethen

Hiddestorfs Marco Maass (rechts) kann den Wilkenburger

Mehmet Yurtseven nicht hindern, aber dieser Angriff der

Gäste bringt nichts ein. / Foto: Reinhard Kroll 
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den zweiten Saisonsieg, gegen FC Lehrte II wurde 3:1 (2:0) gewonnen. Yann-Niklas Pohl (12.) und Dennis Kirchmann (39.

und 60.) schossen die 3:0-Führung heraus, ehe der Gast verkürzte (62.). Die FCer aus Rethen trafen noch zweimal die Latte

des gegnerischenTores, auf der anderen Seite zeigte Torwart Jan GeHrke eine gute Leistung, verhinderte damit ein weiteres

Gegentor. "Morgens haben noch drei Spieler abgesagt", merkt FCR-Trainer Felix Rose an. "Ich bin mit der gezeigten

Leistung sehr zufrieden."FC Rethen: Gehrke, Fedder-Borchard, Horn, Wiering, Duda (88. Böhm), Geese, Pohl, Janssen,

Kirchmann (83. Buhr), Van-Klaveren, Menge


